
Information zum Datenschutz gem. Art. 13 DS-GVO  

1. Bezeichnung des Verarbeitungsvorgangs 

Jugendpflege: Sachgebiete Jugendarbeit, Jugendsozialarbeit, Jugendschutz 

2. Kontaktdaten des Verantwortlichen 

Kreisverwaltung Neuwied 

Kreisjugendamt, Antje Escher 

Wilhelm-Leuschner-Straße 9 

56564 Neuwied 

Tel.: +49 (0) 2631-803 -0 

Telefax: +49 (0) 2631-803 -665 

E-Mail: jugendamt@kreis-neuwied.de 

Website: https://www.kreis-neuwied.de 

3. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

Kreisverwaltung Neuwied 

Datenschutzbeauftragter 

Augustastraße 7-8 

56564 Neuwied 

Telefon: +49 (0) 2631-803 0 

E-Mail: datenschutz@kreis-neuwied.de 

4. Zwecke der Datenverarbeitung 

Die Daten werden erhoben, um die Aufgaben der Jugendpflege und des Jugendschutzes gem. 

§§11-15 des Sozialgesetzbuches Achtes Buch (SGB VIII) wahrzunehmen. 

5. Rechtsgrundlage(n) der Datenverarbeitung 

Die Erhebung erfolgt aufgrund § 61 I SGB VIII, sowie  § 44 der Landeshaushaltsordnung (§ 44 
LHO) und ggf. der entsprechenden Verwaltungs- und Durchführungsvorschriften  

6. Betroffene Person(en)  

- Teilnehmer*innen an Aktionen/ Maßnahmen bzw. deren Personensorgeberechtigten oder 
Erzie-hungsbeauftragte  
- Haupt- und ehrenamtliche Betreuer*innen  

- Teilnehmer*innen an sonstigen Angeboten (z. B. Fachveranstaltungen, Workshops, Projekte )  

- In der Jugendarbeit im Landkreis Neuwied aktive Einzelpersonen (z. B. Jugendpflegen in den 
Verbandsgemeinden)  
- Kooperationspartner  
- Referenten 

https://www.kreis-neuwied.de/


7. Kategorien der personenbezogenen Daten 

Insbesondere folgende Datenkategorien werden von den Jugendpflegern verarbeitet: 
 
- Kontaktdaten Teilnehmer (Personenstammdaten) 
- Kontaktdaten Eltern (Personensorgeberechtigte) 
- Daten zur allgemeinen Entwicklung 

- Daten zum Gesundheitszustand (Hausarzt, Allergien, Medikamente) 

8. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 

Seitens der Jugendpflege werden Daten in folgenden Fällen weiter gegeben:  
- externe Anbieter oder kooperierender Träger/für die Durchführung der Maßnahme beauftragte 
Person/ bzw. Institution  

- Fördermittelgeber  

- Versicherungen  

- Haupt- und ehrenamtliche Betreuer*innen 

- Ärzte, Krankenhäuser oder sonstiges medizinisches Versorgungspersonal  

9. Übermittlung an ein Drittland 

Jeweilige Partnerorganisation im jeweiligen Drittland (d. h. außerhalb der Europäischen Union 

(EU) oder des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR)) weitergeleitet (Art. 44 ff DSGVO). 

10. Dauer der Speicherung 

Mit Ausnahme der Fotos und/ oder Videos werden personenbezogene Daten nach der Erhebung 
nur so lange gespeichert, wie dies für die jeweilige Vertragserfüllung (Übernahme 
Aufsichtspflicht, Dokumentationspflicht gegenüber Dritten, o. ä.) erforderlich ist. Im Anschluss 
hieran werden sämtliche damit im Zusammenhang stehende Daten unwiderruflich gelöscht. 
Fotos und/ oder Videos, welche für die Zwecke der Öffentlichkeitsarbeit der Kommunalen 
Jugendarbeit gemacht werden, werden vorbehaltlich eines Widerrufs der Einwilligung des* der 
Betroffenen auf unbestimmte Zeit zweckgebunden gespeichert. (Bsp.: Freizeitplaner)  

11. Betroffenenrechte 

Jede von einer Datenverarbeitung betroffene Person hat nach der Datenschutz-

Grundverordnung insbesondere folgende Rechte:  

 Recht aus Auskunft über die zu ihrer Person gespeicherten personenbezogenen Daten und 

deren Verarbeitung (Art. 15 DS-GVO)  

 Recht auf Berichtigung, soweit sie betreffende Daten unrichtig oder unvollständig sind (Art. 

16 DS-GVO)  

 Recht auf Löschung der zu ihrer Person gespeicherten Daten, soweit eine der 

Voraussetzungen nach Art. 17 DS-GVO zutrifft. Art. 17 Abs. 3 DS-GVO enthält Ausnahmen 

vom Recht auf Löschung zur Ausübung der Meinungs- und Informationsfreiheit, zur Erfüllung 

rechtlicher Speicherpflichten, aus Gründen des öffentlichen Interesses im Bereich der 

öffentlichen Gesundheit, für öffentliche Archivzwecke, wissenschaftliche, historischen und 

statistische Zwecke sowie zur Durchsetzung von Rechtsansprüchen.  



 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DS-GVO, insbesondere  

o soweit die Richtigkeit der Daten bestritten wird, für die Dauer der Überprüfung der 

Richtigkeit;  

o wenn die Daten unrechtmäßig verarbeitet werden, die betroffene Person aber statt 

der Löschung die Einschränkung der Verarbeitung verlangt;  

o wenn die betroffene Person die Daten zur Geltendmachung oder Ausübung von 

Rechtsansprüchen oder zur Verteidigung gegen solche benötigt und deshalb nicht 

gelöscht werden können, oder  

o wenn bei einem Widerspruch nach Art. 21 Abs. 1 DS-GVO noch nicht feststeht, ob die 

berechtigten Interessen der Verantwortlichen gegenüber denen der betroffenen 

Person überwiegen.  

 Recht auf Widerspruch nach Art. 21 DS-GVO gegen die Verarbeitung personenbezogener 

Daten aus persönlichen Gründen, soweit kein zwingendes öffentliches Interesse an der 

Verarbeitung besteht, das die Interessen, Rechte und Freiheiten der betroffenen Person 

überwiegt, oder die Verarbeitung der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 

Rechtsansprüchen dient.  

12. Beschwerderecht 

Jede betroffene Person hat das Recht auf Beschwerde beim Landesbeauftragten für den 

Datenschutz und die Informationsfreiheit Rheinland-Pfalz (55116 Mainz, Hintere Bleiche 34, Tel.: 

06131/2082449, Mail: poststelle@datenschutz.rlp.de), wenn sie der Ansicht ist, dass ihre 

personenbezogenen Daten rechtswidrig verarbeitet werden. 

Stand der Information: 11.12.2019 

mailto:poststelle@datenschutz.rlp.de

